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Transrapid 
1909

Ziele
• Schnelligkeit
• Sicherheit
• Bequemlichkeit
• Wirtschaftlichkeit
• Kontinuität

Entkopplung von
Güter- &
Personenverkehr

Fernverkehr so dicht 
wie der Nahverkehr
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1960: Verkehrsknotenpunkt der Zukunft

Verkehrsgerechte Städte
Massenmotorisierung
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1980/90: Verkehrswende?

Verkehr stößt an Grenzen: Raum – Zeit – Energie
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Dampfmaschine
Kanäle

Kohle / Stahl
Elektrizität

Chemie
Aluminium

Automobil
Erdöl

Elektronik

Information /
Kommunikation

Nano Bio
Info Cogno?

1. Zyklus 2. Zyklus 3. Zyklus 4. Zyklus 5. Zyklus 6. Zyklus

1800 1850 1900 1950 1990 20xx

Textilindustrie
Eisenbahn 
Telegraph

Telephon
Rundfunk

Massenkonsum

Autobahn
Luftfahrt

Fernsehen

Internet
Mobilfunk
Logistik

Gesundheit?
Nachhaltige 

Energie?

Das große Bild: Kondratieff-Zyklen

Von der Mobilität des Industriezeitalters zu der des Informationszeitalters
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„Megatrends“ sind Herausforderungen

Megatrends

Gesellschaft

Werte-Vielfalt

Individualis. / 
Flexibilis.

Alterung / 
Schrumpfung

Technologie

Verkürzung
Inno.-Zyklen

Infotech
Nanotech

Biotech

Wirtschaft

Globalisierung

Wissens-
ökonomie

Aufstieg 
Asiens

Umwelt

Klimawandel

Energie-
verknappung

Umwelt-
belastungen

Politik

Entnationa-
lisierung

Neue Macht-
architektur

Neue Sicher-
heitsrisiken

Mehrere radikale Veränderungen laufen parallel!!!



Dr. Karlheinz Steinmüller 
Z_punkt The Foresight Company

Die demografische Dimension

Trends:
• Demografische Alterung und 

Schrumpfung, Migration (von der 
Peripherie zum Zentrum/Westen)

• Ungleiche Verteilung des 
ökonomischen Wachstums 
(wachsende Lücke / 
Differenzierung)

• Verlust der sozialen und 
territorialen Kohärenz (sterbende 
Städte und Regionen)

• EU-Kohärenzpolitik verfehlt ihre 
Ziele

• Infrastrukturen nicht angepasst 
(sehr ungleiche Erreichbarkeit)

��� � Massive Investitionen in 
Verkehrsinfrastruktur nötig!

Bevölkerungsentwicklung 1995 - 2000

Source: ESPON / Nordregio 2006
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Eine multi-mobile Gesellschaft

Kommunikation – Flexibilität – Vernetzung
• „Networking society“
• Flexible Lebensstile (24/7)
• Neue Arbeitsmodelle
• Digitale Online-Kultur

��� � Erhöhte Mobilität
• Pendler, Telearbeit, mobile Arbeit
• Outsourcing, Offshoring
• Logistics, e-Services ... 
• Freizeitmobilität / Reisen / Umzüge
• „neonomadische“ Lebensweise

Flexibele Reaktionen auf Preise & Angebote!
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Das Ölzeitalter nähert sich seinem Ende.

„Oil Peak“ – aber wann?

• Unsicherheit über 
Ressourcen

• Klima � CO2-
Sequestrierung?

Energie nach dem Öl:
• Neofossil?

• Nuklear?

• Nachwachsend?
• Erdgas als „Brücke“?

• H2 als Energieträger?

� Energiepreis als 
Innovationstreiber
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Quelle: Shell, 2002
Szenario “Dynamics as Usual”

Sicher: Transition  – Ungewiss: Wann und wohin ...
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Klimaschutzpaket der Europäischen Union

Quelle: Klimaschutz in der integrierten 
Stadtentwicklung, Darstellung TUB-IVP 

Klimapolitik

TechnologiepolitikEnergiepolitik

Ziel 2: 20% 
Primärenergieeinsparung Ziel 3: 20% erneuerbare 

Energien

Ziel 1: 20% Minderung von 
Treibhausgasen

CCS-
Richtlinie

Emissionshandels-
Richtlinie

Effort-Sharing-
Vereinbarung

EU-Richtlinie für 
erneuerbare Energien

Fuel-Quality-
Richtlinie

Energieeffizienz-
Aktionsplan

EMV-Richtlinie 
für Fahrzeuge

Richtlinie zur 
Förderung der KWK

Energie-
Dienstleistungs-

Richtlinie

Gebäude-
Richtlinie

Ökodesign-
Richtlinie

Strategieplan für 
Energietechnologie 

(SET-Plan)
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• überproportionales Wachstums- und Kaufkraftpotential 
in der “Blauen Banane” (Groß-London, Randstad, 
Ruhrgebiet, Rhein-Main-Gebiet, Norditalien)

• Entstehung einer “zweiten Banane” von Paris nach 
Warschau oder Südskandinavien

Verkehr in Europa

• Güterverkehr wächst in 
Westeuropa stärker als das BIP

• Zunahme der Güterverkehrs-
leistung auf Schiene, Straße,
Wasser um über 30% in 10 Jahren 
(1995-2006: 35%)

• Schwächeres Wachstum des 
Personenverkehrs: in Westeuropa 
unter 20%, in neuen Mitglieds-
ländern über 20% in 10 Jahren 
(1995-2006: gesamt 20%)

• Starke Dynamik im Luftverkehr: 
Wachstumsraten über 4 % p.a.

• Modal split: geringe Veränderung
• Seit 1990 sind die verkehrs-

bedingten CO2-Emissionen in der 
EU um knapp 30% gewachsen.

Trotz Krise – kein Ende des Verkehrswachstums!



Dr. Karlheinz Steinmüller 
Z_punkt The Foresight Company

Verkehr in Metropolregionen

Metropolregion

• Wachstumkerne

• Träger der Wissensökonomie
• Ort der Kreativen Klasse

Trends in europäischen 
Metropolregionen

• Mehr polyzentrische Muster

• Anzeichen für Dispersion der 
Kerne

• Kooperation schafft Position 
im globalen Rahmen

• Neue Governance-Strukturen

Verkehr in Metropolregionen

• Wachsende Einzugsgebiete

• Verkehr stößt an die Grenzen 
der Infrastrukturen!

Mobilitätstrends in 
Metropolregionen

• „Metromobile“: 
anlassorientierte 
Verkehrsträgerwahl

• Zunahme von Telearbeit

• Zunahme von Fernpendlern 
und Pendeldistanzen
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Neupositionierung des Autos?

Präferenz der multifunktionalen 
privaten “Rennreiselimousine” seit 
Jahrzehnten, aber: 

• Auto verliert seinen Charakter 
als Statussymbol; allenfalls 
Hybrid, Elektro noch schick

• Hohe Bedeutung des 
Nachhaltigkeits- und 
Gesundheitsdiskurses

Trend zu multimodalem 
Verkehrsverhalten

• „Metromobile“ 3,2 Mio. 
deutschlandweit

„Schwache Signale“ –
Anzeichen für Veränderung: 

• Steigende Marktanteile für Klein-
und Kleinstwagen, „Small Premium“

• „Gelegenheitsauto” wird bei 
automobil-affinen Nutzern beliebter.

• Steigende Marktanteile für Car-
Sharing und Leasing

• „Nutzen statt Besitzen“ analog auch 
Bike-Sharing, CallABike

• Zunahme intermodaler Angebote
• kontinuierliche Zunahme des 

Radverkehrs seit ca. 15 Jahren. 

Neue Anforderungen für den öffentlichen Verkehr!
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Auf dem Weg zu „postfossiler“ Mobilität

Energiequellen, „postfossil“
• Biokraftstoffe
• Solar-, Windstrom

Energiequellen, nicht „postfossil“
• Gas to Liquid (GTL)
• Coal to Fuel (CTF, China!)

Energierträger
• Synthetische Kraftstoffe
• Elektro
• Wasserstoff (LH2 oder GH2)???
� Brennstoffzellen vs. Batterien Wasserstofftankstelle

2020: 20% Hybrid- und Elektrofahrzeuge?
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Biofuels: Ein Wettlauf mit Stolpersteinen

Probleme 2010
• Gesamt-Ökobilanz?
• Industrialisierte Landwirtschaft
• Flächenverbrauch
• Konkurrenz zur 

Lebensmittelherstellung

Perspektiven 2030 
• Biofuels 2. Generation

• Erreichbarer Deckungsgrad?
• Gentech-Biofuels?

� oder doch Wasserstoff?

Biodiesel 
(Jatropha-Pflanze)

Bioethanol

Bioethanol aus 
Zuckerrohr

Biodiesel

Biofuels...
(Synfuel: Coal to 
Fuel!)

Biodiesel

Bioethanol 
(Getreide, Rüben)

Biodiesel

Bioethanol aus 
Mais

Regierungsziel 
20% Biodiesel im 
Diesel in 2012

FlexFuel-StrategieFünfjahresplan
Green Olympics

EU-Richtlinie 
2003/30/EG
Biomasse-
Aktionsplan 2005

Federal 
Renewable Fuels
Standard
Clean Air Act

Biofuels – wann und wo sinnvoll?



Dr. Karlheinz Steinmüller 
Z_punkt The Foresight Company

Effizienzsteigerung

Inkrementelle Innovationen

Effizienzsteigerung durch
• Aerodynamik
• Gewichtsreduktion
• Downsizing der Aggregate

Bis zu 30% mit existierenden 
Technologien!

• Global größte Effekte 
bei LDV

Radikale Innovationen

Neue Antriebe
• Regenerativ elektrische 

Antriebe
• erspart Umwandlungsverluste

Grafik: Sterner/Schmid/Wickert 2008

Fahrzeugzentrische Perspektive - Infrastrukturen meist au sgeblendet ...
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Elektro-Autos

„Rettung“ des MIV ins 
postfossile Zeitalter?

Zusatznutzen V2G im Rahmen 
von „smart grids“?

Showstopper: 
• Batteriekosten
• Reichweite
• Ladezeit

Realistische Optionen:
• Luxussegment
• Kleines Stadtauto

Migrationsweg 
Wirtschaftsverkehr?

Vorreiterrolle des ÖV?
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Mobilitätsdienstleistungen (MDL)

Mobilitäts-
dienstleistungen

Klassische MDL Nutzen statt Besitzen
Information und

Integration

„Gefahren werden“
Öffentlicher Verkehr

(Bus, Bahn, …)
Taxi

Fahrzeugbereitstellung
Car Sharing

Öfftl. Autoflotte
Öfftl. Fahrradflotte

Nahtlose Mobilität
Mobility Card

Personal Travel
Assistant

Quelle: Uerz 2010
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Nahtlose Mobilität durch integrierte MDL

Quelle: Uerz 2010
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Vision: 
Mobility Card als Integrationsinstrument

Übergangsfeld ÖV – MIV
• Individualisierung ÖV
• „Vergesellschaftung“ MIV

Bedarfsabhängige Systeme?
• Car Sharing, Car Pooling, 

Mitfahrvermittlung
• Bike Sharing …
• Kombination von Bahn, 

Bus, Tram mit Rad, Auto
• Automatische 

Fahrgastkabinen
• Selbstfahrende Rufautos?

Anforderungen an den ÖV
• Pünktlich
• Dichte Taktfrequenz
• Dichtes Haltestellennetz
• Schnell
• Preiswert
• Sicher
• Gute Anschlüsse

��� � Eine MobilityCard für alles!

Integration der Verkehrsträger und –anbieter…
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Beispiel: Mu by Peugeot

„Autovermietung 2.0“
• Vermietung von Autos 

(auch iOn), 
Nutzfahrzeugen, Scootern, 
Fahrrädern und Zubehör in 
Autohäusern

• Reise-/Ticket-
buchungsservice

• Bezahlung per Pre-Paid-
Card

Zuerst nur in 4 französischen 
Städten; ab Frühjahr 2010 auch 
in Berlin und weiteren 
europäischen Städten

Konkurrenz oder Ergänzung zum ÖV?
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Beispiel: Car2Go in Ulm

Instant Access, 

Open End, 

One Way
• Vagabundierende Flotte 

(ohne feste Stationen) mit 
200 Smarts im Ulmer 
Stadtgebiet

• Buchung möglich, aber nicht 
nötig

• Einmalige Registrierung, 
danach Identifizierung per 
Chip auf Führerschein

• Gebühren: 19 Cent/Minute, 
keine Grundgebühr

Car2Go ersetzt Fahrten mit Zweitwagen – Wirkung auf ÖV?
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Beispiel: PTAs – Personal Travel Assistants

Heute
• Pilotprojekte in Amsterdam (1000 

Nutzer 2009-2010) und Seoul
• Basis: Smart phones
• Beratung “pre trip” und “on trip” 

über Verkehrsmittel, Preise etc. 
auf der Basis von online-
Information und individuellen 
Vorlieben

• Integration von städtischen 
Mobilitätsservices, 
Transaktionen, Informationen

• Streamlining von Bezahl-
vorgängen, Routenplanung und 
„Störungsmanagement“

• Integration von Web 2.0

Morgen
• Integrierte Systeme mit 

“Intelligenten Agenten” 
• Schnittstellen zu “on board”-

Systemen und zur Infrastruktur

Virtuelle und physische Mobilität kombiniert...
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Vision: Stadt ohne Autos

Dongtan (China)
Masdar (Abu Dhabi)

Ökologische 
Prestigeprojekte oder 
reales Vorbild? 

People Mover – endlich vor dem Durchbruch?
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Vision: Semi-electric Bicycle

Quelle: http://dvice.com/archives/2009/07/bike-of-the-fut-1.php



Dr. Karlheinz Steinmüller 
Z_punkt The Foresight Company

Vision: Bimodalverkehr

Langfristperspektive
• Verkopplung von Straße 

und Schiene
• Entkopplung von Personen-

und Güterverkehr
Bsp.: 

• RUF - Rapid Urban Flexible 
(DK)

Probleme:
• Infrastruktur
• Investitionskosten
• Akzeptanz

Neue Konzepte werden gesucht!

Quelle: www.ruf.dk
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Vision: Intelligente Integration

© Siemens
Pictures of 
the Future 
2001

Infrastruktur 
für ÖV 
wie MIV

• vernetzt
• intelligent
• effizient
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Umwelt-/Klimaprobleme,
Verteuerung von Rohöl

Massiv steigende Mobilität
Verkehrsengpässe

IT-Revolution, 
Technische Innovationen

Intelligente Fahrzeuge
Leichtbau, neue Materialien 

Neue Verkehrsinfrastrukturen
Integration von Infrastrukturen

Neue Antriebskonzepte
und Kraftstoffe

Globalisierung
Marktöffnung (Schiene) 

Mobilität: Treibende Trends & Reaktionen

Mobilitätsdienstleistungen
Neue Geschäftsmodelle

Europäische Integration 

Demogr. Alterung/Schrumpfung
Lebensstile

Verkehrstelematik, Maut

Privatisierung 
PPP
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Lebensalter 120
Durchbrüche in den Life Sciencesverhindern das Altern.

Elektrosmog-
Panik

Wireless-
Technologien 
werden geächtet.

Es kann viel passieren ...

Supraleitung bei 

Zimmertempe-
ratur

Neue Stromspeicher 
lösen das Batterieproblem

Eiszeit in Europa
Globale Erwärmung unterbricht Golfstrom.

Ende der 

Globalisierung

In der globalen 

Krise schotten 

sich die Regionen 

ab; neuer Kalter 

Krieg.

(2004)

Rascher Öl-Pik

Ölförderländer 

haben Schwund 

der Reserven 

verheimlicht.
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Hype Cycle Mobilität –
eine sehr subjektive Einschätzung

V
is

ib
ili

ty

Technology
Trigger

Plateau of
Productivity

Peak of Inflated 
Expectations

Trough of
Disillusionment

Slope of
Enlightenment

Achtung: Entwicklungen können unterbrochen werden!

Elektroautos

Hybridautos

Flugauto

Maglev-Bahnen
(global)

Raketoplan

People Mover
(global)

neue Tunnel-
infrastrukturen

(global)

Assistenzsysteme

Biofuels

PPP und private
Finanzierungsmodelle

20+ Jahre 
zum Mainstream

5 bis 10 Jahre 
zum Mainstream

eher utopisch

am Markt

Wasserstoff-
Brennstoffzellen-

Fahrzeuge
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Am Anfang eines neuen Zyklus

Wir kennen zentrale 
Herausforderungen:

• Klimawandel
• Energiepreise
• Wachsende Mobilität als 

Wirtschaftsfaktor
• Neue räumliche und 

zeitliche Muster der 
Verkehrsbedarfe

��� � verstärkte Nachfrage nach 
ÖV

Wir kennen nicht alle Lösungen, 
aber: 

• Effizienz wird wichtiger.
• Mobilitätsdienstleistungen 

und Integration der 
Verkehrsträger werden 
wichtiger.

• Einheitliche Tarifstrukturen 
werden wichtiger.

• Infrastrukturausbau im ÖV 
wird wichtiger.

• Enge Kooperation ist nötig.

Von der Mobilität des Industriezeitalters zu der des I nformationszeitalters
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Fazit

Anforderungen für Metropolregionen:
• Langer Planungszeithorizont
• Erweiterter, großräumiger Umlandbegriff
• Kooperation aller (Mobilitäts-) Akteure
• Kommunikation mit den und Partizipation der Nutzer
• Klima- und Energieproblematik als Chance nutzen!
• Ambitionierte Ziele und Visionen sind hilfreich!
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Mehr Information:
www.z-punkt.de

www.steinmueller.eu


